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1. Vorwort  
 

 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern, werte Leser*innen! 

 
 

Die Wahl der passenden Schule nach der 4. Klasse der Volksschule gehört zu den 

bedeutendsten Entscheidungen im Bildungsweg eines Kindes. In Innsbruck und Umgebung 

steht Ihnen ein vielfältiges, qualitativ hochwertiges Angebot zur Verfügung, das 

unterschiedliche Interessen, Stärken und Entwicklungswege berücksichtigt. Grundsätzlich 

können Sie zwischen dem Besuch einer Mittelschule oder der Langform eines Gymnasiums 

wählen. Um Sie bei dieser wichtigen Entscheidung bestmöglich zu unterstützen, wurden 

zwei Broschüren erstellt: eine von der Stadt Innsbruck über die Mittelschulen und eine von 

der Bildungsdirektion Tirol über die Gymnasien in Innsbruck, Hall und Volders. Beide 

Broschüren bieten Ihnen einen klaren Überblick über die jeweiligen Schultypen und die 

speziellen Angebote der einzelnen Standorte. Wir empfehlen Ihnen, diese Materialien 

sorgfältig zu nutzen, um eine fundierte Entscheidung treffen zu können. 

 

Die vorliegende Broschüre informiert kompakt über die Besonderheiten der Gymnasien der 

Region – von pädagogischen Leitlinien und Schwerpunkten bis hin zu den vielfältigen 

Bildungswegen, die sie Schüler*innen eröffnen. Die Schulen bieten ein breites Spektrum an 

Profilen: sprachliche und naturwissenschaftliche Zweige, musische und sportliche Angebote 

sowie besondere Fördermöglichkeiten und Wahlbereiche. Praktische Informationen zu 

Aufnahme, Anmeldung und Schulalltag runden die Broschüre ab. Wir laden Sie herzlich ein, 

die Tage der offenen Tür zu besuchen, um Lehrende, Schulstandorte und Unterrichtsformen 

persönlich kennenzulernen – ein wertvoller Schritt für eine gut informierte und passende 

Schulentscheidung. Dabei ist es wichtig zu betonen, dass es nicht den einen „richtigen“ 

Schultyp gibt. Entscheidend ist, dass die Begabungen und Interessen Ihres Kindes optimal 

gefördert werden und es sich an der Schule wohlfühlt. Wo dies gelingt, kann Ihr Kind nicht 

nur fachlich, sondern auch persönlich wachsen. Eine passende Schule weckt Neugier, fördert 

Talente und eröffnet neue Horizonte. Nutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit Ihrem Kind 

die Angebote kennenzulernen und eine gut informierte Entscheidung für den weiteren 

Bildungsweg zu treffen. 

 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind Freude, Erfolg und eine vertrauensvolle Entscheidung. 

  

HR Dr. Paul Gappmaier 
Bildungsdirektor  
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2. Die Allgemeinbildenden Höheren Schulen (AHS) 

Grundsätzliches  
 

Was ist die AHS? 

Die AHS vermittelt eine umfassende und fundierte Allgemeinbildung und bereitet die 

Schüler*innen gezielt auf die Hochschulreife (Matura) vor. Ein besonderes Merkmal der AHS ist 

das breit gefächerte Bildungsangebot, das sowohl auf persönliche Interessen als auch auf 

berufliche Orientierung Rücksicht nimmt – besonders ab der Oberstufe. 

 

AHS-Typen im Überblick 

Die AHS gliedert sich in eine vierjährige Unterstufe und eine meist vierjährige Oberstufe. Sie 

schließt mit der Reifeprüfung (Matura) ab, die sowohl zum Studium an Universitäten, 

Fachhochschulen und Pädagogischen Hochschulen berechtigt als auch den Zugang zu 

berufsorientierten Ausbildungen (Kollegs, Akademien, Lehrgänge) ermöglicht. 

 

Die vier Grundtypen der AHS: 

1. Gymnasium: Schwerpunkt Fremdsprachen 

2. Realgymnasium: Fokus auf Mathematik, Naturwissenschaften, Technik 

3. Wirtschaftskundliches Realgymnasium: Wirtschaftliche und soziale Themen, z. B. Haushalt 

und Ernährung 

4. Oberstufenrealgymnasium (ORG): Oberstufe ab 9. Schulstufe mit verschiedenen 

Schwerpunkten (Musik, Kunst, Naturwissenschaften) 

 

Bildungsinhalte & Lehrplanstruktur 

• Die 1. und 2. Klasse aller AHS-Langformen haben einen einheitlichen Lehrplan.  

• Ab der 3. Klasse beginnen sich die einzelnen Schultypen durch typenbildende 

Pflichtgegenstände zu unterscheiden. 

• Ab der 5. Klasse kommen alternative Pflichtgegenstände dazu, die die individuellen 

Interessen stärker berücksichtigen. 

• In der 6. – 8. Klasse der Oberstufe setzen die Schüler*innen eigene Schwerpunkte durch 

die Wahl von Wahlpflichtgegenständen:  

(1) Zusätzliche Unterrichtsgegenstände (z. B. eine weitere Fremdsprache, Informatik) oder 

(2) Vertiefung bestehender Pflichtgegenstände (z. B. Erweiterung in Mathematik oder 

Naturwissenschaften) 
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Zusätzlich gibt es: 

• Freigegenstände (z. B. Sport, Chorgesang,…) 

• Unverbindliche Übungen (z. B. Erste Hilfe, Theater,…) 
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3.  Information zur Aufnahme und Anmeldung für 

das Schuljahr 2026/27 

 

Voraussetzungen für die Aufnahme in die 1. Klasse AHS (5. Schulstufe) 

Die „AHS-Reife“ muss vorhanden sein, d.h.  

• der erfolgreiche Abschluss der 4. Stufe der Volksschule und  

• keine schlechtere Beurteilung als „Gut“ in den Fächern Deutsch und Mathematik für die 4. 

Schulstufe oder bei „Befriedigend“ Entscheidung der Schulkonferenz, dass mit großer 

Wahrscheinlichkeit den Anforderungen der AHS genügt wird. 

Sollten diese Voraussetzungen nicht erfüllt sein, besteht die Möglichkeit, durch eine 

Aufnahmsprüfung in die AHS aufgenommen zu werden. 

 

 

Bekommt man mit AHS-Reife fix einen Platz an einer AHS? 

• NEIN, aus der AHS-Reife begründet sich kein Rechtsanspruch auf einen AHS-Platz. Auch 

wenn man die Aufnahmsvoraussetzungen für eine AHS (ohne Eignungsprüfung) erfüllt, 

hängt die Aufnahme von der Anzahl der verfügbaren AHS-Plätze ab.  

 

 

Wann ist eine Aufnahmsprüfung erforderlich? 

• Eine Aufnahmsprüfung ist erforderlich, wenn die Aufnahmsvoraussetzungen für die 1. 

Klasse AHS („AHS-Reife“) nicht vorliegen und für Schüler*innen aus Statutsschulen. Die 

Aufnahmsprüfungen für das SJ 2026/27 finden am Di, 07. Juli 2026 und Mi, 08. Juli 2026 

am BRG in der Au statt. Das Bestehen der Aufnahmsprüfung bedeutet, dass die 

Voraussetzungen für den Besuch einer AHS erfüllt sind. Ein Anspruch auf einen Schulplatz 

besteht dadurch jedoch nicht. 

 

Wann ist eine Eignungsprüfung erforderlich?  

• Eine Eignungsprüfung ist erforderlich zur Feststellung der Eignung bei gewünschter 

Aufnahme an einer AHS mit Schwerpunktklassen  

o Künstlerisch-kreativer Zweig am BG/BRG Sillgasse:    Sa, 21.02.2026 

o 1. Klasse Reithmann Sportrealgymnasium:      Di, 27.01. oder Mi, 28.01.2026 

o 1. Klasse Reithmann Leistungssport:  Mi, 14.01.2026  
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Reihungsmodell  

Sollten an einer Schule nicht ausreichend Schulplätze verfügbar sein, erfolgt eine Reihung der 

Aufnahmsbewerber*innen nach den folgenden vorgesehenen Kriterien: 

1. Leistungszahl  

2. bei Gleichstand: „Geschwisterbonus“: Bevorzugung der Aufnahmewerber*in mit 

Bruder oder Schwester an der Schule im kommenden Schuljahr  

3. bei Gleichstand: etwaige zusätzliche schulautonome Reihungskriterien  

(nähere Informationen erhalten Sie auf Wunsch direkt bei den Schulleitungen)   

Je besser also die Leistungen eines Kindes in den letzten beiden Volksschuljahren sind, desto 

höher ist die Wahrscheinlichkeit an der Erstwunschschule aufgenommen zu werden.  

Sonderfall: Zwillinge 

Der Geschwisterbonus wird bei Zwillingen nur für den „zweiten“ Zwilling gewährt, sofern beide 

an derselben AHS angemeldet sind und einer der Zwillinge aufgrund der Leistungszahl (ohne 

Geschwisterbonus) bereits vorläufig an dieser Schule aufgenommen wurde. Der Bonus gilt 

ausschließlich für die Schule, an der der „erste“ Zwilling aufgenommen wurde. Reichen die 

Bonuspunkte nicht aus oder fehlt die erforderliche Eignung für einen besonderen Zweig, kann 

der „zweite“ Zwilling dort nicht aufgenommen werden. 

Reihung bei Schulformen mit Eignungsprüfung 
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Berechnung der Leistungszahl  

 

 3. Klasse Volksschule 

Jahreszeugnis 

4. Klasse Volksschule 

Semester-Schulnachricht 

Unterrichtsgegenstand Gewichtung Note Summe Note Summe 

Deutsch X3               

Mathematik X3               

Sachunterricht X2               

Musik X1               

Kunst und Gestaltung X1               

Technik und Design X1               

Bewegung und Sport  X1               

Geschwisterbonus*: Wenn ein Geschwisterkind im 

komm. SJ dieselbe Schule besucht – 6-Punkte Abzug 

      

= Summe 1 (S1) 

       

= Summe 2 (S2) 

Leistungszahl =  (S1 + 2 mal S2 - 6*) 
 

Das Jahreszeugnis der 4. Klasse Volksschule spielt für die Reihung keine Rolle, wohl aber für die 

Feststellung, ob am Ende der 4. Klasse Volksschule die Aufnahmevoraussetzungen (AHS-Reife) 

gegeben sind. 

 

Wie erfolgt die Anmeldung an einer Innsbrucker AHS-Langform? 

• Für die Aufnahme in die 1. Klasse der AHS (5. Schulstufe) ist eine Anmeldung erforderlich. 

Das dafür vorgesehene Anmeldeformular liegt an den Volksschulen, Mittelschulen und 

AHS-Schulstandorte auf oder kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: 

https://bildung-tirol.gv.at/news/aufnahmeverfahren-fuer-das-schuljahr-202627  

• Die Anmeldefrist ist frühestens ab Mo, 16. Feber 2026 bis inkl. Fr, 27. Feber 2026 möglich. 

• Die Anmeldung erfolgt ausschließlich an der gewählten Erstwunschschule. 

• Erforderliche Unterlagen: 

 Original und Kopie der Schulnachricht der 4. Klasse Volksschule 

 Jahreszeugnis der 3. Klasse Volksschule  

 sonstige von der Erstwunschschule benötigte Unterlagen   

(nähere Informationen dazu erhalten Sie bei der jeweiligen Erstwunschschule) 

• Innerhalb der Anmeldefrist hat der Zeitpunkt der Anmeldung keine Auswirkungen auf die 

Aufnahme.  

https://bildung-tirol.gv.at/news/aufnahmeverfahren-fuer-das-schuljahr-202627
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• Es wird dringend empfohlen, bei der Anmeldung zwei weitere Schulwünsche gereiht 

anzugeben, für den Fall, dass eine Aufnahme an der Erstwunschschule nicht möglich sein 

sollte. 

• Wird kein Zweit- oder Drittwunsch angegeben und zudem keine Zustimmung zur 

Umweisung an eine andere AHS (durch Ankreuzen von „Ja“ am Anmeldeformular) erteilt, 

wird davon ausgegangen, dass eine Aufnahme an einer AHS außer an den angegebenen 

Schulen nicht angestrebt wird. Sollte an der bevorzugten Schule keine (vorläufige) 

Aufnahme möglich sein, erfolgt die Zuweisung an eine Mittelschule. 

• Die Erstwunschschule bestätigt die Anmeldung auf dem Original der Schulnachricht und 

auf der an der Schule verbleibenden Kopie mit  

 ihrem Schulstempel, 

 der Anführung der beiden weiteren Schulwünsche (gereiht) und  

 dem Anmeldedatum  

 

Wann wird man über die vorläufige Aufnahme/ Nicht-Aufnahme an der Erstwunschschulee 

informiert und wann erfolgt die endgültige Aufnahme? 

• Über eine vorläufige Aufnahme bzw. Nichtaufnahme an der Erstwunschschule werden die 

Erziehungsberechtigten am Mi, 18. März 2026 (Datum des Poststempels) verständigt. 

Zugleich werden die Erziehungsberechtigten darüber informiert, an welcher anderen dem 

Wunsch entsprechenden AHS eine vorläufige Aufnahme möglich wäre. 

• Eine vorläufige Aufnahme ist verbindlich. Bis Di, 14. Juli 2026 (12:00 Uhr) muss das 

Jahreszeugnis der 4. Klasse Volksschule an der Schule, an der die vorläufige Aufnahme 

erfolgt ist, abgegeben werden. Der Schulplatz ist unter der Voraussetzung, dass das Kind 

nach Vorliegen des Jahreszeugnisses die gesetzlichen Aufnahmevoraussetzungen (AHS-

Reife) erfüllt, gesichert (= endgültige Aufnahme).  

ANMELDUNG REITHMANN - LEISTUNGSSPORT UNTERSTUFE (ab SJ 2026/27) 
 

Die Anmeldung für das Leistungssport Realgymnasium findet vor dem allgemeinen AHS-

Anmeldeverfahren statt. 

• Schulanmeldung erfolgt am Mo, 09. & Di, 10. Feber 2026 im Reithmanngymnasium 

• Anmeldung zur Eignungsprüfung muss bis spätestens Mi, 31. Dezember 2025 über die 

jeweiligen Fachverbände erfolgen 

• Eignungsprüfung findet am Mi, 14. Januar 2026 im Nachwuchskompetenzzentrum 

(NWKZ), Olympiastraße 10a, 6020 Innsbruck, statt 

• Die Ergebnisliste wird im Anschluss vom NWKZ bereitgestellt 
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Wichtige Termine im Überblick 

 
 

 

 

Telefonhotline der Bildungsdirektion für Tirol  

        Für Fragen zum Aufnahmeverfahren  

        Hotline-Nummer: 0800 100 360 

Jeden Mittwoch von 26. Nov. 2025 

bis 08. April 2026 

Uhrzeit:  15:00 bis 18:00  

Anmeldung an der AHS-Erstwunschschule  frühestens ab Mo, 16. Feber bis 

inklusive Fr, 27. Feber 2026 

Verständigung über die vorläufige Aufnahme/ 

Nicht-Aufnahme an einer Innsbrucker AHS      
          (inkl. Franziskaner Gymnasium Hall & PRG/PORG Volders) 

Mi, 18. März 2026  

(Datum des Poststempels)  

Aufnahmsprüfungen  

        (nur für Aufnahmewerber*innen ohne AHS-Reife und    

        Schüler*innen aus Statutsschulen)  

Di, 07. Juli 2026 & Mi, 08. Juli 2026  

Ort: für das SJ 2026/27 für alle 

Innsbrucker AHS am BRG in der Au 

Abgabe des Jahreszeugnisses der 4. Klasse 

Volksschule an der Schule, an der die vorläufige     

        Aufnahme erfolgt ist  

bis spät. Di, 14. Juli 2026  

Uhrzeit: 12:00  

 Tage der offenen Tür  Eignungsprüfungen  

Akademisches Gymnasium 05.12.2025 (11:30 – 14:30 Uhr)  

BG/BRG Reithmannstraße 22.11.2025 (08:30 – 11:30 Uhr) Sportrealgymnasium 

27.01. oder 28.01.2026 
 

Leistungssport 

14.01.2026  

BRG Innsbruck – APP 31.01.2026 (09:00 – 12:00 Uhr)   

BRG in der Au 17.01.2026 (09:00 – 12:00 Uhr)   

BG/BRG Sillgasse 10.01.2026 (09:00 – 12:00 Uhr) Künstlerisch-kreativer Zweig:  

21.02.2026 

WRG Ursulinen  29.11.2025 (09:00 – 12:00 Uhr)   

Franziskanergymnasium Hall 17.01.2026 (09:00 – 11:30 Uhr)   

PRG/PORG Volders 21.11.2025 (14:00 Uhr)   
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4.  Infoseiten der AHS-Langformen in Innsbruck 

und Umgebung 
 

• Akademisches Gymnasium Innsbruck - International School Innsbruck  

 

• Bundesgymnasium/Bundesrealgymnasium/Sportrealgymnasium Reithmannstraße  

 

• Bundesrealgymnasium Innsbruck – Adolf-Pichler-Platz 

 

• Bundesrealgymnasium in der Au  

 

• Bundesgymnasium/Bundesrealgymnasium Sillgasse 

 

• Wirtschaftskundliches Realgymnasium Ursulinen  

 

• Öffentliches Gymnasium der Franziskaner Hall in Tirol   

 

• Privates Realgymnasium und Oberstufenrealgymnasium Volders 
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Akademisches Gymnasium Innsbruck 

International School Innsbruck 

 

 

 

 

Geführte Schulform: Gymnasium 

 

o Allgemeines:  Unsere Schule besteht seit mehr als 460 Jahren und hat sich in der Tiroler 

Bildungslandschaft als anerkannte Einrichtung etabliert. Auf dieser reichen Tradition beruht 

das Fundament des pädagogischen Konzeptes, das ein besonderes Augenmerk auf den 

Erwerb klassischer und lebender Fremdsprachen legt. Das AGI steht für einen 

humanistischen Bildungsansatz, der die Person des Schülers / der Schülerin in den 

Mittelpunkt stellt und die Qualität der Beziehungen zwischen Lehrenden und Lernenden als 

Grundlage des Lernens erachtet. Durch vielfältige Formen des Lehrens und Lernens werden 

individuelle Begabungen und eine ganzheitliche Entwicklung der Kinder und Jugendlichen 

gefördert. Mit dem AGI-SchülerInnenparlament und der Teilnahme am Jugendparlament 

der Alpenkonvention (YPAC) erleben Jugendliche Demokratie hautnah und erlernen auf 

praktische Weise Möglichkeiten der Mitbestimmung. 

  

o Unser methodisches Profil:  

 

➢  Klassen mit Netzwerkmethodik: Schwerpunkt: Ziele der UNESCO  

Durch das Prinzip des fächerübergreifenden („vernetzenden“) Arbeitens bzw. des 

offenen Lernens und durch das Fach Soft Skills Training wird ein besonderer Fokus auf 

die Entwicklung von Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und auf den Erwerb von 

sozialen Kompetenzen gerichtet. Methodenvielfalt und qualitätsorientierter, 

vertiefender Unterricht durch Klassen-Teams bilden die Säulen unserer pädagogischen 

Arbeit. Als UNESCO-Schule wird auf Themen wie nachhaltige Entwicklung, 

Demokratieerziehung, Menschenrechte, Welterbe, Biodiversität und Klimawandel, 

Toleranz und Interkulturalität fokussiert, die vor allem in Projektarbeit und mit 

verstärktem Einsatz moderner Technologien behandelt werden. 

(https://www.unesco.at/bildung/unesco-schulen) 

 

➢ Anerkannte Europäische Schule (AES Tirol) und IB World School 

Seit dem Schuljahr 2024/25 werden erstmals in Österreich europäische Klassen in der 

Anerkannten Europäischen Schule Tirol geführt, die eine Weiterentwicklung des 

erfolgreichen bilingualen und internationalen Programms des AGI darstellen. In diesen 
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Klassen wird ein europäischer Abschluss, das europäischen Baccalaureate (EB) erreicht.  

In den internationalen Klassen der IB World School kann zusätzlich zur österreichischen 

Matura auch ein internationaler Abschluss, das International Baccalaureate Diplom (IB 

Diplom, www.ibo.org)  erworben werden.  

 

o Unser Sprachenangebot: In den UNESCO/Netzwerk – Klassen am AGI gibt es folgendes 

Angebot an Sprachen: ab der 1. Klasse Englisch, ab der 3. Klasse Latein oder Französisch, ab 

der 5. Klasse Latein bzw. alternativ Altgriechisch oder Italienisch, ab der 6. Klasse Spanisch 

oder Italienisch als Wahlpflichtfach.  

In den AES – Klassen werden folgende Sprachen angeboten:  ab der 1. Klasse Deutsch oder 

Englisch als Erstsprache oder als 1. Fremdsprache, ab der 2. Klasse Französisch, Italienisch 

oder Spanisch, ab der 3. Klasse Latein, ab der 5. Klasse eine weitere Fremdsprache oder 

Altgriechisch. 

 

o Nachmittagsbetreuung: In nahe der Schule gelegenen Räumlichkeiten (Universitätsstraße 

8a) wird eine Betreuung durch Lehrpersonen des AGI mit Mittagstisch und Lern- sowie 

täglich wechselnden Freizeitangeboten angeboten. 

 

o Zusatzangebote: Sprachzertifikate (CAE, DELF, PLIDA), Sprachreisen und Projektwochen, 

Vorbereitungskurs für das Medizinstudium, Science Club, Chemie- und Mathematik-

Olympiade, professionelle Berufs- und Laufbahnberatung, Soziales Lernen, Peer-Mediation, 

Buddy-Projekt, Kooperation mit der Universität (Sparkling Science), Drama, Chor/ Orchester, 

Schach, Volleyball, Fußball. 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 05.12.2025, 11:00 – 14:00 Uhr 

Orientierungsgespräche 

 

19.02.2026 und 26.02.2026 (13:30 -17:30 Uhr) 

02.03.2026 (14:00 – 16:00 Uhr) 

Adresse: Angerzellgasse 14, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. Mag. Rosmarie Knoflach MA 

Homepage: www.agibk.at 

Telefon: +43 (0)50902-801  

E-Mail: agi@tsn.at 

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich 
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Bundesgymnasium / Bundesrealgymnasium / 

Sportrealgymnasium Reithmannstraße 

MIT MODULARER OBERSTUFE 

 

Geführte Schulformen: Gymnasium, Realgymnasium, Sportrealgymnasium 

 

Allgemeines: 

Wir verstehen uns als innovative Schule, die ihre Aufgaben weit über das breite 

Unterrichtsangebot hinaus wahrnimmt: mit sozialem Engagement, kulturellen Initiativen und 

konsequenter Qualitätsentwicklung. 

 

Besonders wichtig sind uns 

 die Vermittlung einer soliden gymnasialen und digitalen Grundlagenbildung 

 Begabtenförderung (Olympiaden, Wettbewerbe, Kurse, Zertifikate) 

 die intensive Betreuung unserer neuen Schülerinnen und Schüler (Buddy-Projekt; 

Coaching-Angebote) 

 Tagesbetreuung (Freizeitgestaltung und Lernbetreuung); warmer Mittagstisch  

 bilingualer Unterricht; e-Learning 

 Modulare Oberstufe (auslaufend derzeit Schulversuch NOVI) 

 

 

Wir bieten fundierte Allgemeinbildung in folgenden Schulformen:  

 

EUROPAGYMNASIUM (Neu: Italienisch oder Latein ab der 3. Klasse) 

 Schwerpunkt auf Sprache und Kommunikation; Einbindung des Europagedankens 

 drei oder vier Fremdsprachen 

 Vorbereitung auf Sprachzertifikate (z.B. Cambridge) 

 bilingualer Unterricht 

 

REALGYMNASIUM  

 Praktika in Biologie und Umweltkunde, Physik und Chemie  

 Einsicht in die Methodik der Naturwissenschaften; Experimente planen, aufbauen, 

ausführen und auswerten lernen 

 kooperatives Arbeiten im Team 

 Exkursionen und Projekttage 
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GANZTAGESKLASSEN IN VERSCHRÄNKTER FORM (ab 2026/27) 

 Betreuung von Montag bis Donnerstag ganztägig, Freitag bis 14.00 Uhr 

 Individuelle Förderung 

 Weniger Belastung zuhause 

 Sinnvoll strukturierte Übungs- und Erholungsphasen 

 Projektarbeit – fächerübergreifender Unterricht 

 Realgymnasium 

 

SPORTREALGYMNASIUM 

 ausgewogene Allgemeinbildung und breite sportliche Ausbildung  

 koedukativer Sportunterricht (team-teaching) 

 jährliche Sportwoche 

 körperliche Eignungsprüfung als Aufnahmevoraussetzung 

 

LEISTUNGSSPORT UNTERSTUFE (ab 2026/27) 

 Unterstützung von Schüler:innen auf dem Weg zum Leistungssport 

 Kooperation mit Verein Nachwuchs Leistungssport Tirol 

 Einsatz professioneller Trainer:innen in Zusammenarbeit mit den Lehrer:innen 

 Professionelles Trainingsumfeld (Olympiaworld) 

 Unterstützung durch die Sportverbände 

 Realgymnasium 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 22.11.2025 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Eignungsprüfungen: 1. Klasse Sportrealgymnasium: 27.01. oder 28.01.2026 

1. Klasse Leistungssport Realgymnasium: 14.01.2026 

Adresse: Reithmannstraße 1+3, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. Mag. Walter Nigg 

Homepage: www.reithmann.tsn.at 

Telefon: +43 512/34 51 46 

E-Mail: reithmanngym@tsn.at  

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich 
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Bundesrealgymnasium Innsbruck - Adolf-Pichler-Platz 

 

Geführte Schulform: Realgymnasium 

 

WIR SIND: 

eine allgemeinbildende höhere Schule, die sich den Herausforderungen in Hinblick auf Natur, 

Umwelt, Technik und Gesellschaft stellt. Als AHS bieten wir einen vielfältigen Fächerkanon. 

Sowohl Naturwissenschaften als auch Sprachen und Literatur, Geschichte und Politische 

Bildung, Geographie und Wirtschaft, Religion und Ethik, Psychologie und Philosophie, Sport 

und musisch-kreative Fächer sind uns wichtig. 

 

In 35 Klassen werden ca. 860 Schüler:innen unterrichtet. 

 

WIR BIETEN: 

• Science Lab (PH, BU, CH) als besondere Form des naturwissenschaftlichen Unterrichts 

ab der 3. Klasse.  

• Im Rahmen des Musikprojekts mit der Musikschule Innsbruck und den 

Landesmusikschulen wird eine bis zwei erste Klassen als Musikklasse eröffnet und 

aufsteigend weitergeführt.  

• „Soziales Lernen“ in den 1. Klassen. 

• Jeweils eine 5. Klasse wird als Klassisch Real-, Musik- bzw. Projektklasse eröffnet und 

aufsteigend geführt. 

• Latein, Französisch, Italienisch und Spanisch werden in der 5. Klasse als alternative 

Pflichtgegenstände angeboten. 

• Vertiefende Ausbildung in Mathematik, Darstellende Geometrie, Biologie und 

Umweltkunde, Physik, Chemie und Informatik. 

• Ein breites Spektrum an Wahlpflichtgegenständen im Bereich der Naturwissenschaften 

(Biochemie, Humanbiologie), der Sprachen (Spanisch, Russisch), der musisch-kreativen 

Fächer, Softwareentwicklung (Informatik) und Sportkunde mit bergsportlichem 

Schwerpunkt. 

 

ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE: 

• Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung mit abwechslungsreichem Programm 

• Erasmus-Projekte in der Oberstufe (z.B. QuTe – Quantum Teaching mit Gymnasien aus 

Dänemark und Holland; Inventions vs Climate Change iCliC in Dänemark, Norwegen, 

Italien und Tahiti; Schüler:innen-  und Lehrer:innenaustasch Liceo Rosmini in Rovereto) 
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• Musikalisches Zusatzangebot: Chor, Big Band, Streichorchester, Vokalensemble, 

Orchester 

• Muttersprachlicher Unterricht 

• DaF / DaZ  

• Zahlreiche unverbindliche Übungen im Bereich Sport, Musik, Naturwissenschaft 

• Ausbildung und Einsatzmöglichkeiten von Schülermediator:innen und Buddys der 1. 

Klassen, 

Ausbildung zur Schulsanitäter:innen,  

• Eine multimedial ausgestattete Bibliothek mit großzügigen Öffnungszeiten und 

Internetzugang 

• Begabtenförderung: 

➢ Cambridge Certificate (Sprachzertifikat Englisch) 

➢ Advanced Certificate in Englisch (C1 Niveau) 

➢ Unternehmensführerschein mit Unternehmerprüfung (WIFI) 

➢ biologischer, chemischer und physikalischer Laborunterricht ab der 1. Klasse 

➢ Chemie- und Physikolympiade in der Oberstufe 

➢ Biologie Challenge in der Oberstufe  

➢ AYPT – Austrian Young Physicists Tournament 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 31.01.2026 (09:00 – 12:00 Uhr) 

Adresse: Adolf-Pichler-Platz 1, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. Mag. Thomas Wagner 

Homepage: www.brg-app.tsn.at 

Telefon: +43 512/58 44 95 

E-Mail: brg-adolfpichler@tsn.at 

Schulfolder: im Sekretariat erhältlich 
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Bundesrealgymnasium in der AU 

 

 

 

 Allgemeines: 

Wir wollen Schülerinnen und Schüler ermutigen, sich mit Zuversicht, Wissen und 

Kompetenz den großen Aufgaben des 21. Jahrhunderts zuzuwenden, die eigene Lebenswelt 

aktiv mitgestalten zu wollen und zu können. Naturwissenschaften und Digitalisierung 

verstehen wir als eingebettet in eine ganzheitliche, werteorientierte und reflektierte 

Allgemeinbildung. Ausgangsbasis und Ziel unseres Lernens und Handelns ist der friedvolle 

Umgang mit uns selbst und unseren Mitmenschen. Gemeinsam wollen wir Verantwortung 

übernehmen für eine offene, tolerante, mitfühlende und demokratische Gesellschaft in 

einer lebenswerten Welt für alle.  

 

 Das ist uns wichtig: 

▪ Vielseitige und ausgewogene Vermittlung von Wissen, Aufbau personaler und 

überfachlicher Kompetenzen  

▪ Doppelstunden und Fachraumkonzept zur Möglichkeit des vertieften und 

handlungsorientierten Lernens, unterstützt durch eine vorbereitete, anregende 

Lernumgebung 

▪ Selbstorganisiertes und eigenverantwortliches Lernen mit Reflexion der eigenen 

Lernhaltungen und –wege als Basis für aktive Weiterentwicklung 

▪ Lernen lernen und fachliche Unterstützung in Kleingruppen im eigenen Lernbüro 

▪ Breites Angebot an erweiterten Lernmöglichkeiten in unverbindlichen Übungen, 

Schulveranstaltungen, Projekten und in Kooperationen mit außerschulischen 

Partner*innen 

 

 Besonderheiten der Unterstufe:  

▪ Zwei Klassenvorständ*iinnen pro Klasse gewährleisten aufmerksame Betreuung und 

Begleitung aller Schülerinnen und Schüler. 

▪ Das Unterrichtsfach Schlüsselkompetenzen (1.- 4. Klasse) dient dem kontinuierlichen 

Aufbau von sozialen, kommunikativen und methodischen Kompetenzen und wird 

wöchentlich von den beiden Klassenvorständ*innen gemeinsam geführt. Bietet Zeit und 

Raum für Gemeinschaft und das Verstehen und Bearbeiten von Konflikten.  

▪ Klassenrat als demokratisches Werkzeug. 

▪ Schwerpunkt lebenswerte Zukunft mit eigenem Fach Zukunftswerkstatt in der 8. 

Schulstufe. 
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 Besonderheiten der Oberstufe:  

▪ Lernen, die Welt zu gestalten, in der wir leben wollen: Lernen im Dialog, 

Demokratiebildung durch aktive Mitgestaltung. 

▪ Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt: Biologie und Umweltbildung, Physik. 

▪ Spanisch, Französisch oder Italienisch zur Wahl als 2. Fremdsprache ab der 5. Klasse 

▪ 5. Klasse: Unterrichtsfach WEGE (Wachsen_Entwickeln_Gestalten_Entscheiden): 

sorgfältig begleiteter Einstieg in die Oberstufe mit wachsender 

Verantwortungsübernahme für die persönliche Entwicklung und den eigenen 

Lernprozess; Weiterentwicklung der Problemlösungskompetenz in demokratischer 

Praxis; neue Durchmischung der Klassen unterstützt Rollenfindung und Erweiterung von 

gelingenden Lernroutinen, erleichtert Quereinstieg in die Oberstufe. 

▪ 6. Klasse: Wissenschaftliches Arbeiten, Rhetorik und Präsentation  

▪ 6. – 8. Klasse: Individuelle Schwerpunktsetzung durch Wahl eines 6-stündigen Lernfeldes 

mit mehreren Lehrpersonen aus unterschiedlichen Fächern: Werkstatt Natur, 

Gesellschaft, Social Justice Education, Informatik, Gesundheit, Neue Welten u.a. 

 

 Pädagogisches Ganztagsangebot und Mittagstisch  

▪ Tagesbetreuung in hellen Arbeits-, Sport- und Rückzugsräumen mit Lern-, Freizeit-, 

Bewegungs-und Kreativangebot. Nähere Informationen unter https://www.brg-

inderau.at/schule/betreuung.  

▪ Unsere vom Bundesministerium für Gesundheit ausgezeichnete Mensa bietet Frühstück 

(ab 7:40 Uhr), Jause/Snacks und Mittagsmenüs. Nähere Informationen unter 

www.yummi-online.at. 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 17.01.2026, 09:00 – 12:00 Uhr  

Adresse: Bachlechnerstraße 35, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. Mag. Doris Schumacher MA 

Homepage: www.brg-inderau.at  

Telefon: 050 902 807 

E-Mail: brg-inderau@tsn.at  

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich 
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Bundesgymnasium/Bundesrealgymnasium Sillgasse 

                                                                           
 

Die Architektur als dritter Pädagoge 

 

Unser Schulneubau ist auf unser pädagogisches Konzept abgestimmt, das vor allem die offenen 

Lernformen in allen Klassen bevorzugt. Ein großzügiger Innenhof und Balkone bis in den vierten 

Stock ermöglicht es jederzeit ins Freie zu gelangen.  

 

Schulformen (Englisch ab der ersten Klasse) 

 Gymnasium 

Kultur und Sprache (Latein oder Französisch ab der 3. Klasse) 

 Realgymnasium  

Natur und Technik (Geometrisches Zeichnen, Laborunterricht) 

 Künstlerisch-kreativer Schwerpunkt  

im Gymnasium / Realgymnasium 

Eignungsprüfung: Samstag, 21.02.2026 

 

 

Folgende Wahlmöglichkeiten sind sowohl im Gymnasium  

als auch im Realgymnasium möglich: 

 

Profile (Unterstufe): 

 Offenes Lernen   

 Informationstechnologie   

 Klangräume (Musik)   

 Kunsträume (musisch-kreativer Schwerpunkt)  

 

Sprachen (in Klammer Anzahl der Jahre bis zur Matura) 

◼ Englisch (8) ◼ Französisch (6/3) ◼ Latein (6/4/3)  

◼ Italienisch (4/3) ◼ Spanisch (4/3) ◼ Russisch (3) 

 

Schwerpunkte (Oberstufe; in Klammer Anzahl der Wochenstunden): 

 Humanistischer Schwerpunkt: Vernetzte Kulturwissenschaften (8)  

 Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt: Vernetzte Naturwissenschaften (8) 

 Künstlerisch-kreativer Schwerpunkt: Bildnerisches Gestalten und Kunstbetrachtung (10)    
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Wahlpflichtfächer (Oberstufe; in Klammer Anzahl der Wochenstunden): 

 Kommunikation-Kreativität und Persönlichkeitsentwicklung (4) 

 Nachhaltige Entwicklung und Folgenlosigkeit (4) 

 Webdesign und Programmierung (4) 

 Sprache neu (6) 

 Klangraum (4) 

 Informatik (6) 

 …. 

 

 

 

 

 

Zusätzliche Angebote: 

 Nachmittagsbetreuung: Lernbetreuung durch LehrerInnen unserer Schule, Freizeitbetreuung 

 Schulbuffet in Kooperation mit der Lebenshilfe (pippilotta) 

 Soziales Lernen: eigener Gegenstand in der 1. Klasse 

 Lernstilanalyse:  Kennenlernen und Stärkung des individuellen Lernstils zum effizienten 

Lernen in der Schule und zu Hause 

 Unverbindliche Übungen: Ballsport, Bühnenspiel, Chemische Übungen, Chor, Robotik, 

Schach, Sprachzertifikate 

 SchulsänitäterInnen-Team und Schulmediations-Team  

 Berufsausbildung zum/r Rettungssanitäter:in in Kooperation mit dem Roten Kreuz 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 10.01.2026, 9.00 - 12.00 Uhr 

Eignungsprüfung:  Künstlerisch-kreativer Zweig: 21.02.2026 (10:00 Uhr)  

Adresse: Sillgasse 10, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. HR Mag. Harald Pittl, MSc 

Homepage: www.bg-sillgasse.tsn.at 

Telefon: +43 (0)5 0902 804 

E-Mail: bg-sillgasse@tsn.at 

Schulfolder: ab Jänner im Schulsekretariat erhältlich 
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Wirtschaftskundliches Realgymnasium Ursulinen 
 

Katholische Privatschule  

für Mädchen und Buben 

 

 

Geführte Schulform:  Wirtschaftskundliches Realgymnasium  

 

Unser Selbstverständnis:  

Die Entwicklung der Persönlichkeit und eine ganzheitliche wertorientierte Bildung stehen für 

uns im Mittelpunkt. Als Allgemeinbildende Höhere Schule (Langform der AHS) mit 

naturwissenschaftlicher und wirtschaftlicher Ausrichtung bieten wir neben der fundierten 

Allgemeinbildung ein verstärktes Kreativ- und Sportangebot. Unser modernes Schulgebäude 

schafft mit seiner Transparenz und Weite eine besondere Atmosphäre im Lebensraum Schule, 

in dem sich Schülerinnen und Schüler wohlfühlen und unserem Motto entsprechend „Gerne 

Schule gehen“ sollen. 

 

Unterstufe:  

Neben dem Erwerb von sicheren Grundlagen in Deutsch, Englisch, Mathematik und den 

typenbildenden Gegenständen (WIN - Wirtschaft-Innovation-Nachhaltigkeit) legen wir 

großen Wert auf ausgleichende Angebote (Freigegenstände und unverbindliche Übungen: 

Schwimmen, Tanz, Volleyball, Fechten, Klettern, Biologische Übungen, Chemische Übungen, 

Schach, Kochen, Chor, Orchester, …). 

 

Oberstufe NEU: 

Die Oberstufe mit verstärkter Individualisierung (Kurssystem) ab der 6. Klasse mit 

individuellen, semesterweise geführten Wahlkursen (Unternehmerführerschein, Cambridge 

Certificate, Pharmazie, …) und verschiedenen typenbildenden Praktika (Psychologie-

Praktikum, Berufs- und Betriebspraktikum, Haushaltsökonomie) bieten ein modernes 

Bildungsangebot zur Vorbereitung auf Leben, Studium und Beruf. Auf Basis dieses 

Kurssystems ist eine individuelle Schwerpunktsetzung (Vorbereitung Medizin-Aufnahmetest, 

wirtschaftsbildende Zusatzangebote, …) möglich. 

 

Sprachen: 

Englisch (1. bis 8. Klasse) –Latein, Italienisch, Spanisch (alternative Pflichtgegenstände in 

der 5. bis 8. Klasse) - Französisch (wählbar ab der 6. Klasse) 
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Sport und Freizeit: 

Unser großzügig angelegtes Schulgelände (Sportplatz, Kunstrasenplatz, Schwimmbad, 

Beachvolleyballplatz, Biotop...) bietet viel Raum für sportliche Betätigung und sinnvolle 

Freizeitgestaltung. 

 

Nachmittagsbetreuung - Leben und Lernen in Gemeinschaft: 

Gut ausgestattete Lern-, Ruhe- und Spielräume ergänzt mit einem umfangreichen 

Sportangebot bilden ein ideales Umfeld für eine moderne (flexible) Nachmittagsbetreuung 

(wählbar 1 bis 5 Nachmittage) durch engagierte Pädagog:innen 

 

Verpflegung: 

Ein ausgewogenes Verpflegungsangebot (gesunde Jause, warmes Mittagsmenü) ist die 

Grundlage für eine gesunde Ernährung als Voraussetzung für gute Leistungen im Schulalltag.  

 

Schulgeld: 

Jahrespauschale € 1.790.- (Stand: 09/2025; 10 Raten zu € 179,00); Beitrag für die 

Nachmittagsbetreuung (zusätzlich zum Schulgeld, je nach Betreuungstagen) siehe unter 

www.ursulinen.tsn.at 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 29.11.2025, 09:00 – 12.00 Uhr 

Adresse: Fürstenweg 86, 6020 Innsbruck 

Direktion: Dir. HR Mag. Georg Klammer 

Homepage: www.ursulinen.tsn.at  

Telefon: 0512/22 416 

E-Mail: ursulinen.direktion@tsn.at  

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich 
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Öffentliches Gymnasium der Franziskaner  

Hall in Tirol 

 

Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht  

für Knaben und Mädchen 

Schulerhalter: Franziskanerprovinz Austria           

Träger des Sachaufwandes: Stadtgemeinde Hall 

 

 

 

Allgemeinbildende höhere Schule (Langform der AHS)  

Wir legen Wert auf eine solide Allgemeinbildung. Die Leitlinien der Franziskaner betonen die 

humanistische Ausrichtung als ein solides Fundament, um das Leben zu verstehen, sie 

betonen auch die offene Auseinandersetzung mit Welt und Zeit. Die jungen Menschen sollen 

bei uns lernen, aktive Gestalter und Gestalterinnen ihrer eigenen Zukunft zu werden. 

Wir legen Wert auf fundierten, vielfältigen Unterricht und auf vielseitige Angebote. 

Im Unterricht kommen verschiedenste Unterrichtsmethoden zum Tragen, phasenweise wird 

projektorientiert unterrichtet oder mit Formen des Offenen Lernens und des Freien 

Arbeitens. 

 

 

Unterstufe  

Solider Erwerb der Grundkompetenzen im gesamten Fächerkanon, Angebot von 

Unverbindlichen Übungen, Vermittlung der Grundlagen für den sicheren Umgang mit 

modernen Medien, im Einstiegsjahr Betreuung durch Buddys  

 

 

Oberstufe zur Wahl 

Sprachorientierte Oberstufe oder Realzweig mit naturwissenschaftlicher Ausrichtung 

(vermehrt Biologie, Physik, Chemie, Mathematik); „Kompetenztraining Oberstufe“ als 

Einstieg in der 5. Klasse, Wahlpflichtkurssystem ab der 6. Klasse 
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Sprachen 

 Englisch (1. bis 8. Klasse) 

 Latein oder Französisch (alternative Pflichtgegenstände in der 3. und 4. Klasse) 

 Französisch, Italienisch, Latein (alternative Pflichtgegenstände in der 5. bis 8. Klasse mit 

Angebot von Sprachreisen) Spanisch als Wahlpflichtgegenstand in der Oberstufe 

 

 

Unverbindliche Übungen 

Darstellendes Spiel, Volleyball, Chor, Chemische Übungen, Chemie- und Physikolympiade, 

Stark fürs Leben, Italienisch 

 

 

Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung  

Lern- und Freizeitbetreuung in freier Tagesstaffelung im benachbarten Hort Leopoldinum  

 

 

Schulgeld 

Schulgeld pro Schuljahr: € 1.989 (10 Monate zu € 198,90; Geschwisterstaffelung:  

zweites Geschwisterkind 75%, drittes Geschwisterkind gratis)  

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 17.01.2026, 09:00 – 11:30 Uhr  

Adresse: Kathreinstraße 6, 6060 Hall 

Direktion: Dir. Pater Volker Stadler 

Homepage: https://franziskanergymhall.tsn.at/  

Telefon: 05223/57179 

E-Mail: direktion@franziskaner.tsn.at 

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich oder Homepage 
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Privates Realgymnasium und 

Oberstufenrealgymnasium Volders 

 

Geführte Schulformen:  

• Realgymnasium  

• Oberstufenrealgymnasium mit Instrumentalunterricht  

• Oberstufenrealgymnasium mit dem Schwerpunkt Ökologie 

 

Allgemeines 

Seit mehr als 30 Jahren ist am PORG Volders die Vereinigung von Ordensschulen Österreichs 

Schulträger und versteht Schule als Lern- und Lebensraum, in dem die vielfältigen Bereiche 

der Persönlichkeiten junger Menschen Beachtung finden und sich in familiärer Atmosphäre 

entfalten können. Gemäß unserem Schulprofil, das im christlich-humanen Menschenbild 

wurzelt, besteht ein Grundverständnis darüber, dass die individuelle Förderung, Stärkung 

sozialer Kompetenzen und eine fundierte gymnasiale Bildung das Fundament des neuen 

Realgymnasiums ausmachen.  

 

Soziales Lernen / Selbständigkeit 

Durch zeitgemäße Lernformen werden die Schüler/innen zum selbständigen Arbeiten 

befähigt. Unterstützt werden sie dabei durch unsere bereits existierende Peer-Mediations-

Gruppe und ein Buddy-System. Erlebnispädagogische Tage in der ersten Woche und ein Tag 

im Monat für Soziales Lernen (Klassengemeinschaft, Selbstorganisation, Lernen Lernen) 

sollen v.a. für die 1. Klasse eine gute Unterstützung sein. 

 

Realgymnasium 

Wir orientieren uns an der Stundentafel eines Realgymnasiums als gutes Fundament der 

Allgemeinbildung und werden die Schulschwerpunkte (Musik und Ökologie) in Form von 

verstärktem Projektunterricht integrieren.  

 

Weitere Ziele 

• Offenheit für spätere Entfaltungsmöglichkeit in praktisch allen Bereichen. 

• Persönliche Schwerpunktsetzung nach eigenen Interessen in den 

Wahlpflichtgegenständen (ab der 10. Schulstufe). 

• Hohe Sprachkompetenz (Englisch ab der 1. Klasse; Italienisch oder Latein ab der 5. 

Klasse). 

• Zahlreiche Entfaltungsmöglichkeiten im Bereich der Kreativität. 
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Verpflegung 

Im schön renovierten Speisesaal der Schule werden abwechslungsreiche Mittagsmenüs 

angeboten. 

 

Nachmittagsbetreuung (1.-4. Klasse) 

Das Ziel unseres Nachmittagsangebotes ist eine solide Betreuung nach dem 

Vormittagsunterricht. Damit verbunden sind die Verbesserung des Lernprozesses, die 

Vermittlung von Werten, die Förderung sozialer und kommunikativer Kompetenzen sowie die 

Unterstützung und Entlastung der Familie von schulischen Aufgaben. Wir bieten 

Unterstützung in der Entwicklung der Selbstorganisation und des selbstständigen Lernens 

und Arbeitens. 

 

Zusatzangebote 

• Unverbindliche Übungen: Chorgesang, Theater-AG, … 

• Freigegenstände: Gitarre, Gesang, Klavier, Schlagwerk, Violine, Italienisch, Spanisch, … 

 

Schulgeld 

€ 195,00 (10-mal im Schuljahr); Beitrag für die Nachmittagsbetreuung zusätzlich zum 

Schulgeld. 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Tag der offenen Tür: 21.11.2025, 14:00 Uhr  

Adresse: Volderwaldstraße 3, 6111 Volders 

Direktion: Dir. Albert Polletta, BSc MSc 

Homepage: http://www.porg-volders.tsn.at 

Telefon: 05223/56760 

E-Mail: porg-volders@tsn.at 

Schulfolder: im Schulsekretariat erhältlich  
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office@bildung-tirol.gv.at   

 

mailto:office@bildung-tirol.gv.at

